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STUDENTENSCHAFT 
JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIESSEN 
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS 
 
 

S T U D I E R E N D E N P A R L A M E N T 

 
Protokoll der 4. Sitzung des 49. Studierendenparlaments vom 12.07.2010 

Beginn: 20:40 

Protokollführung: Ekaterina Kel, Martina Hartwig 

 

Vorgeschlagene Tagesordnung: 

1.Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der 3. Sitzung 
3. Ergänzung und Genehmigung der Tagesordnung 
4. Mitteilungen des Präsidiums 
5. Mitteilungen studentischer Amtsträger und Amtsträgerinnen 
6. Fragen an studentische Amtsträger und Amtsträgerinnen 
7. 2. Und 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 
8. 2. Und 3. Lesung der Satzung 
9. 2. Und 3. Lesung der Finanzordnung 
10. 2. Und 3. Lesung der Veranstaltungsordnung 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 
 

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Anwesend: 

Juso Hochschulgruppe Patrick Krug, Andreas Schaper, Michael 
Schröder, Jacob Donath, Kaweh Monsoori, 
Ewgenia Katsnelson 

Uni Grün Stephanie Guhrenz, Anna Ludewig, Jan 
Janiczek, Markus Gretschel, Sarah Sanchez 
Miguel, Steffen Theiß, Sebastian Weidner 

Brennpunkt Uni Fadl Alfarawan, Janina Grunwald, Ekaterina 
Kel 

Liberale Hochschulgruppe (LHG) Stephan Dehler, Mats Simmermacher 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
(RCDS) 

Marvin Gusen, Randy Uelmann 

Demokratische Linke Bastian Satthoff 
Piraten Hochschulgruppe Stefan Flöper, Christian Klein 
Offene Liste Phil I Daniel Holzhacker 
Die Linke.SDS Anna Gäde 
Unsere Uni David Ketterle, Sergej Gil, Martina Hartwig 
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2. Genehmigung des Protokolls der 3. Sitzung 
Änderungsanträge: 
-Änderungsvorschlag von Unsere Uni ging ein. Auf das Wort „nachweislich“ wird verzichtet. 
Abstimmung: 24 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, eine Enthaltung 
-Seite 4 letzter Satz  „weil noch nicht alle Leistungsmerkmale“ 
-S. 8  Streichen des letzten Satzes von Alex` Begründung 
-Zusammenarbeit mit FSK: „Die gute Zusammenarbeit mit der FSK wird wahrscheinlich 
fruchtbringend sein.“ 
Abstimung: 26 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
-Seite 10 Anfechtung  wurde in der Sitzung begründet 
Abstimmung: 22 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen 
-Name von Bastian Satthoff wird verbessert. 
Protokoll-Genehmigung: 
Einstimmig genehmigt 
 
 

3. Ergänzung und Genehmigung der Tagesordnung 
Änderungsantrag: 
Antrag von David Ketterle: Neuer TOP 11: Lesung der Reisekostenordnung 
Abstimmung: Einstimmig angenommen 
TO-Genehmigung:  
Einstimmig genehmigt 
 
 

4. Mitteilungen des Präsidiums 
Sitzungskalender liegt vor und wird nochmal vorgestellt. Die kommenden Termine im 
Wintersemester sind: 

- Mittwoch, 03.11.2010 
- Mittwoch, 08.12.2010 
- Mittwoch, 12.01.2011 
- (wenn nötig) Mittwoch, 16.02.2011 

 
 

5. Mitteilungen studentischer Amtsträger und Amtsträgerinnen 
Keine Mitteilungen 
 
 

6. Fragen an studentische Amtsträger und Amtsträgerinnen 
Da der WoSo-Referent noch nicht da ist, weil er auf der Monitoring-Sitzung ist, werden die 
Fragen an ihn ersteinmal verschoben. 
 
 

7. 2. Und 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 
 
Hauptantragsteller Alexander Vasil stellt vor. Es ist versucht worden nach Zwecken des HHG 
zu ordnen. 
Der Gesamtbetrag der Aufwandsentschädigungen wurde erhöht. Die LHG kann diesem nicht 
zustimmen. 
2.  Lesung 
Abstimmung zur Überweisung in die 3. Lesung 
4 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen, 16 Ja-Stimmen 
Der Antrag wird in die 3. Lesung übergeben 
3.  Lesung 
Soll der Nachtragshaushalt verabschiedet werden? 
Es wird geheim abgestimmt. 
Insgesamt 26 abgegeben, davon 0 ungültig 
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16 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen, eine Enthaltung 
 
Der Nachtragshaushalt wird hiermit versbschieded. 
 
 
 

8. 2. Und 3. Lesung der Satzung 
 
2.Lesung: 
Das Präsidium liest die geänderte Fassung Abschnitt für Abschnitt vor. Disskussionen und 
Änderungsvorschläge sind nach jeweils einem Abschnitt möglich. 
 
§8 Abs. 1:   Abstimmung auf Ergänzung „und ein Mitglied männlich sein soll.“ 
10 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimen, 3 Enthaltungen 
Der Antrag wird nicht angenommen. 
 
Redaktionelle Änderungen werden vom Antragssteller Sebastian Weidner ohne Anträge 
übernommen. 
 
-Antrag von David Ketterle auf Abstimmung des geänderten §11 (Abs. 4-6 werden neu 
eingeführt) 
24 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
Antrag angenommen. 
 
-Antrag auf Abstimmung des geänderten §16 
26 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
Antrag angenommen. 
 
-Antrag auf Abstimmung der Einschiebung eines neuen §20 vor §21, der bei der 
Übertragung vergessen wurde. 
25 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
Antrag angenommen. 
 
-Abstimmung über den Einschub des Abschnittes (f) in §22 Abs. 2 
25 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
Antrag angenommen. 
 
-Abstimmung über die Vorlage von David Ketterle mit Streichung der Formulierung „wegen 
grober Pflichtverletzung“ (Einschub von Abs. 5 und 6) 
26 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
Antrag angenommen. 
 
-Änderungsantrag auf Streichung des Abs.3 bei §32 
Abstimmung: 26 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
Antrag angenommen. 
 
Antrag David Ketterle Änderung § 34 (der zweite § 34) 
24 Ja, 3 Enthaltungen 
Antrag angenommen. 
 
Abstimmung über Vorlage der Satzung inkl. Änderungen: 
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
Angeniommen. 
 
Abstimmung über die Überweisung in die dritte Lesung:  
22 Ja, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
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Die Satzung wird in die 3. Lesung übergeben. 
 
3.Lesung: 
David Ketterle stellt Antrag auf Abweichung der GO. Die Satzung soll nicht erneut 
vorgelesen werden. 
Einstimmig angenommen 
 
Soll die Satzung in der vorliegenden Form verabschiedet werden? (Redaktionelle 
Änderungen vorbehalten)  
22 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen 
 
Die Satzung wird hiermit verabschiedet. 
 
 

9. 2. Und 3. Lesung der Finanzordnung 
 
2.Lesung: 
Alexander Vasil trägt die FO mit den Änderungen vor (liegt vor) 
GO-Antrag auf Überweisung in die 3. Lesung von A. Vasil 
Formale Gegenrede und GO-Antrag von D. Ketterle auf Sitzungsunterbrechung. 
12 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, eine Enthaltung 
GO-Antrag A. Vasil auf Überweisung in die 3. Lesung: 
25 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, eine Enthaltung 
Die Finanzordung wird in die 3. Lesung übergeben. 
 
3.Lesung: 
Soll die FO verabschiedet werden? 
21 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
 
Die Finanzordnung wird hiermit verabschiedet. 
 
 

10. 2. Und 3. Lesung der Veranstaltungsordnung 
 
2.Lesung: 
GO-Antrag von Stephan Dehler auf sofortige Überweisung in 3. Lesung: 
22 Ja-Stimmen angenommen (einstimmig) 
Die Veranstaltungsordnung wird in die 3. Lesung übergeben. 
 
3.Lesung: 
GO-Antrag von S. Dehler auf nicht Vorlesen, keine Gegenrede, angenommen 
GO-Antrag von S. Dehler auf sofortige Abstimmung der Veranstaltungsordnung 
Gegenrede von Patrick Krug,der eine Nachfrage hat. 
Antrag von Patrick Krug: Das StuPa-Präsidium wird ermächtigt etwaige redaktionelle 
Änderungen an Satzungen, Ordnungen etc. vorzunehmen:  
24 Ja Stimmen 
Einstimmig angenommen. 
 
Soll die Veranstaltungsordnung verabschiedet werden? 
24 Ja (einstimmig) 
 
Die Veranstaltungsordnung wird hiermit verabschiedet. 
 
 

 
11. Lesung der Reisekostenordnung 
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GO-Antrag von Stephan Dehler auf sofortige Abstimmung über vorliegende Ordnung. Keine 
Gegenrede 
Abstimmung: 24 Ja (einstimmig) 
 
Die Reisekostenordnung wird hiermit verabschiedet. 

 
12. Anträge 

 
-Drucksache 49/13  
Bezüglich der Schaffung einer Lehramts-Kommission. 
Antragsteller: Unsere Uni. 
Antrag wurde zurückgezogen. 
 
-Drucksache 49/14  
Bezüglich der Umsetzung der Landesgartenschau 2014 
Antragsteller: Juso Hochschulgruppe 
Antrag wird vertagt. 
 
-Drucksache 49/15   
Bezüglich der Homepage. 
 
Antragsteller: UniGrün, Unsere Uni., Brennpunkt Uni, Piraten HSG, Die Linke. SDS und 
Offene Liste Phil I 
Abstimmung: 
20 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
Antrag wird angnommen. 
 
-Drucksache 49/16  
Bezüglich einer Resolution des Studierendenparlaments der JLU Gießen, die die 
Entscheidung des Bundesrates, eine Erhöhung der BaföG-Sätze abzulehnen, kritisiert. 
 
Antragsteller: UniGrün, Unsere Uni., Brennpunkt Uni, Piraten HSG, Offene Liste Phil I und 
Die Linke.SDS 
Die Juso Hochschulgruppe, RCDS, LHG, DL schließen sich als Mitantragssteller an. 
Abstimmung: 
Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
-Drucksache 49/17  
bezüglich einer Kampagne zur Aufklärung über die prekären Wohnbedingungen in privaten 
„Wohnheimen“. 
Antragsteller: Juso Hochschulgruppe 
GO-Antrag von Stephan Dehler auf sofortige Abstimmung 
Gegenrede von Alexenader Vasil 
Abstimmung über den GO-Antrag: 
8 Ja-Stimmen, 15 Nein-Stimmen 
GO-Antrag nicht angenommen 
 
Antrag von Sebastian Weidner auf Vertagung:  
11 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen 
Antrag nicht angenommen. 
  
1.Ordnungsruf vom Präsidium an Patrick Krug 
 
Antrag von David Ketterle auf sofortige Abstimmung:   
19 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
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Abstimmung über den Antrag der Juso Hochschulgruppe: 
11 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
 

13. Verschiedenes 
 
 Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am 03. November 2010 statt. 

 


